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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Kronwinkl V : SC Postau III 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Greiner fixiert zwei Punkte für den TSV Kronwinkl V

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Kronwinkl V in der Herren Bezirksklasse D Gruppe
7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den SC Postau III durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde besonders durch das obere Paarkreuz
entschieden. Beinvogl und Greiner errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Genügend spielerische Mittel hatten Beinvogl / Forster Riu letztlich an der Hand,
um sich gegen Fäth / Rottelberger durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Greiner / Strasser eine Vier-Satz-Niederlage gegen Beyer / Degenbeck
kassierten. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Georg
Beinvogl nachfolgend beim 11:8, 11:8, 11:6 von Fritz Rottelberger. Da gab es nichts zu rütteln. Adolf
Greiner lag gegen Günther Fäth bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:1 an der Reihe. Jan Forster Riu hatte im Einzel gegen Hubert Degenbeck am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 2:3 endete wenig später das Einzel
zwischen Melanie Strasser und Hartmut Beyer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Kronwinkl V und des SC Postau III. Mit 3:1 hatte Georg Beinvogl im Match gegen Günther Fäth, in
das er als sehr hoher Favorit gegangen war, dagegen die Nase vorn. Mit 3:1 hatte Adolf Greiner im
Match gegen Fritz Rottelberger, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die
Nase vorn. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam
vorzeitig fest. Jan Forster Riu gelang es Hartmut Beyer zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch
gewinnen konnte. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat:
TSV Kronwinkl V 7 Punkte, SC Postau III 2 Punkte. Kaum Chancen hatte hingegen am Nachbartisch
Melanie Strasser bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihren Kontrahenten Hubert Degenbeck.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Kronwinkl V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den VfR Laberweinting IV am 18.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SC Postau III wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
11.11.2022 gegen den VfR Laberweinting IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Kronwinkl V

Doppel: Beinvogl / Forster Riu 1:0, Greiner / Strasser 0:1 
Einzel: G. Beinvogl 2:0, A. Greiner 2:0, J. Riu 2:0, M. Strasser 0:2 
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 SC Postau III
Doppel: Fäth / Rottelberger 0:1, Beyer / Degenbeck 1:0 
Einzel: G. Fäth 0:2, F. Rottelberger 0:2, H. Beyer 1:1, H. Degenbeck 1:1


